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Liebe INTHEGA-Mitglieder, 
sehr verehrte Gäste,  
als Präsident der INTHEGA möchte ich Sie mit diesem Schreiben nochmals sehr herzlich zu 
unserer diesjährigen Herbsttagung am 19. und 20. Oktober 2009 in den CongressPark Wolfs-
burg einladen.  
 

„Wie vermitteln wir die Werte, für die wir kämpfen?“ 
 
Das Thema unserer Herbsttagung steht ganz im Zeichen der Krise, in der wir uns befinden. Al-
lem Anschein nach stehen wir vor der dramatischsten (Finanz-)Situation seit Bestehen der 
INTHEGA. Es steht zu befürchten, dass viele unserer Städte angesichts massiver sinkender 
kommunaler Einnahmen ihre Etats in einem Maße kürzen werden, dass Spielpläne gekürzt, 
vielleicht sogar ganze Spielprogramme und Aboreihen gestrichen werden müssen. Natürlich 
können und dürfen wir vor dieser Situation die Augen nicht verschließen. Wir werden vor Ort 
keinen Freiraum für uns und unsere Arbeit beanspruchen können.  
 
Unumstritten aber bleibt es unsere Aufgabe, im Rahmen des umfassenden Infrastrukturauf-
trags unserer Städte und Gemeinden für den Erhalt des kulturellen Angebots zu kämpfen. 
Kommunale Einrichtungen in den Bereichen Erziehung, Kultur, Bildung, Freizeit und Gesund-
heit schaffen mit ihren Angeboten Lebensqualität. Auf all diesen Feldern erfüllen wir mit unse-
rer Arbeit Aufgaben der Daseinsvorsorge. 
 
Wie kommen wir aus dieser für manchen vor Ort bedrohlichen Situation raus? Es geht um die 
Zukunft unserer Theaterarbeit. Darüber wollen wir auf unserer Herbsttagung einen offenen Di-
alog führen, darauf wollen wir Antworten finden.    
 

Theaterangebote für 2010/11 
 
Allen Unkenrufe zum Trotz erleben wir auf unserem Theatermarkt wiederum ein breites Spekt-
rum an Theaterstücken, Musiktheaterproduktionen und Tanzaufführungen mit den Angeboten 
der Theater- und Gastspieldirektionen für die Spielzeit 2010/11. In unserem Spielplanjournal, 
in dem diese Angebote erfasst sind, präsentieren wir mit insgesamt 1.532 Angeboten das um-
fangreichste Angebot an Stücken, das es je an dieser Stelle gegeben hat. 
 
Unser Theatermarkt hat damit tatsächlich seine Stellung als größter Theatermarkt Europas un-
termauert. Im CongressPark Wolfsburg haben wir viel Platz für dieses Angebot und  es wer-
den etliche neue Anbieter anzutreffen sein. Die Gespräche auf dem Theatermarkt oder auch 
beim abendlichen Beisammensein werden immer wichtiger. Die Erfahrung zeigt: Internetkon-
takte ersetzen niemals diese direkte Begegnung von Abnehmern und Anbietern.  
 
Seit Bestehen der INTHEGA wird deren Mitgliedern der besondere Service geboten, in Ar-
beitskreisen fachkundige Beratungen, verbunden mit einem Meinungsaustausch zu erhalten. 
Das ist auch diesmal für Schauspiel/Crossover, Musiktheater/Tanz, Kinder-/Jugendtheater und 
Kabarett/Kleinkunst der Fall.   
 



 
 

INTHEGA-Preise/Autorenförderpreis 
  
Zum 25. Mal werden die von unseren Mitgliedern bestimmten INTHEGA-Preise vergeben. 
Vergeben werden zwei Sonderpreise des Vorstands, drei Mitgliederpreise im Bereich Schau-
spiel sowie je ein Mitgliederpreis in den Bereichen Crossover und Musiktheater. Zum ersten 
mal vergibt dabei der INTHEGA-Vorstand einen Preis für den Bereich Kinder- und Jugendthe-
ater. 
Zum 4. Mal wird die Landesbühnengruppe im Deutschen Bühnenverein die Plattform unserer 
Tagung nutzen, um ihren Autorenförderpreis zu vergeben.   
Es lohnt sich also vielfach, zur INTHEGA-Herbsttagung nach Wolfsburg zu kommen. Ich wür-
de mich deshalb freuen, Sie am 19. und 20. Oktober dort begrüßen zu dürfen!  
 
 
Ihr 
 
 

 
Dr. Rupert Kubon 
Präsident 
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